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standest-es 
Bees l o w. — Kürzlich ist in der 

Spree an der Schwimmanstalt del 
Kaufmann Albert Noack als Leicht 
gelandet. Ob ein llngliiclssall ode1 
Selbstmord vorliegt, ioird die einge- 
leitete Untersuchung ergeben. 

Finstertvaldr. —- Wie nun- 

mehr festgestellt ist. ist es die Leicht 
des aus Dobrtlugl stammenden Zi- 
garrenarbeiters Barivitsch, die in un- 

serer Bärgerheide ausgefunden wurde 
B. war ein dem Trunte ergebener, ar- 

beitsfcheuer Mann, der seine Frau 
schlecht behandelte. Schon seit Wo- 
chen trieb er sich ohne Beschästgung ir 
der Umgegend umher. 

Neudamm. — Eine an dei 

Kreuzung der Wege Neudammss 
Darmiehel u. Rudern-Große Mühle 
stehende Strobmiete, die dem Lan 
delsmann R. Richter von hier gehörte 
brannte vollständig nieder. 

Rennen. — Dem Ober Posts 
selretiir Herzer in Blankenburx 
(Harz) wird zum l. Mai die Vorste- 
herstelle des Postaints 2 in Redner 
übertragen. Er hat von diesem Tage 
an die Amtsbezeichnung «Postmei- 
ster« zu führen. « 

Freienwalde a. O. —- Dei 
hauptmann v. Erriert, der Führer 
des mit der Verfolgung von Simon 
Copper beauftragten Expeditions- 
laws-, der im fernen Südwestastita 
den Heldentodt aus dem Schlachtfelde 
erlitt, ist der Sohn der hier wohnhaf: 
ten Wittwe Frau Oberst v. Eraert 

Gaben. —-—— Ein entsetzliches lin- 
gliick ereignete sich auf dem Grund- 
stiicle Eichholzftraße 49· Das zwei 
Jahre alte Töchterchen Rosa des Ar- 
beiters W. Latsch fiel in die unver- 

deckt gelassene Jauchegrube und sank 
darin seinen Tod. Als mehrere aus 
diesem Hoframn spielende Kinder den 

Unglückssall wahrnehmen und nack 

Hilfe schrien, war es leider schon zu 
spät. 

Frist-z Ohre-sein 
Königsberg ---— Hier über- 

reichte eine Anordnung des l. Armee-« 
torps dem sriiheren tommandirenden 
General, dem Generalinspettor Frei 
herrn von der Galiz, ein Ehrengeschenl 
in Gestalt eines silbernen Tafelservi- 
seg mit einer Widmung, die von der 

hohen Anerlennung und Verehrung 
Zeugnifx ablegt, die der General sich 
während der Führung des Korn-H er- 

worben hat. 
Baldenburg —- Herr Hdnei 

hat vie hiesige Apotheke sue non-Ja 
Mark an herrn Ijioldenhauer ver- 

lauft. 
Ba r te n st e i n. ·—«Wegen Brand- 

stiftung wurde der Kaufmann Willh 
Paul in Untersuchungghast genom: 
men. Jn der Nacht tiirzlich brannte 
bei ihm im Keller ein Spiritusfafi 
Das Feuer konnte von der Feuerwehr 
unterdrückt werden, noch ehe es größe- 
ren Schaden angerichtet hatte. Zur 
Anlegung des Brandes soll Paul sei- 
nen Lehrlng verleitet haben. P. war 

mit seinem Waarenlager hoch ver- 

sichert. 
Wartenbutg M Der gefürch- 

tete Pferdedieb Schitorro, der sast ein 
Viertelsahrhundert in ber hiesigen 
Strafanstalt zugebracht hat und im 
verflossenen Jahr aus derselben ent- 
lassen worden war, ist wieder in das 

hiesige Zuchthaus eingctiefert worden. 

pro-ins Des-reichem 
Danzig. — Wegen umfangrei- 

cher Schivindeleien verhaftet wurde der 
21jährige Geschäftsreisenbe Alberr 
Kofchnich der für ein großes Danziger 
Zigarren- und Zigarettengefchöfi 
reiste. 

Der Weichensieller Hermann Zwicl 
in Rheda gerieth zwischen die Pnsser 
eines Wagens und wurde schwer ver- 

letzt ins Lazarett eingetreten- 
Flatpm — Die Staatsanwalt- 

schaft in Konitz hat hinter dein 45 

Jahre alten Rentier Gustav Banin 
aus Sechau einen Steelbrief erlassen« 
in dein er wegen wissentlichen Melan- 
des und betrügerifchen Bantrottö ver- 

folgt wirb. 
» 

T i e g e n h o f. -—- Dem Hofbesitzer 
Orsilowgti. der von Kaltbof nach 
Ladelopp zog, find beim Höckselschnei- 
den fämnitlche Finger der rechten 
band abgeschnitten worden. O. hatte 
kürzlich das Tätz'fche Grundstück 
übernommen- 

Irntns kam-« 
Stettin. — Der Bierfahrer 

Näh-tier, Verbindungsstraße 16 wohn- 
haft, wurde auf dein Geleite der 
Staatsbahn innerhalb der Feld-start 
Pammerenzdorf todt aufgefunden. 
Wie seine schweren Verlegungen 
barthurh ikt er non einem Zuge er- 

faßt worden, als ee vom Babnhof 
Scheine ans dein hetmweg begriffen 
war. Es besteht jedoch auchbas Ge- 
rücht, baß er ans Furcht var einer 

n erwartenden gerichtlichen Strafe freiwillig in den Tod gegangen ist« 
Demniin. — Dr. Brause, seit 

been 1. Oktober v· Js. an der hiesigen 
landwirthlchaftlichen Winterschule, 
wird nach Elbena an die laut-mitth- 
fchaftltche Schule versetzt. 

P olzin. — Kürzlich brannte das 
Inventar der Tischlerwerlftatt H. 

Schulz in der Wuggerstraßr. Schutz 
selbst war«nicht zu Hause und wäh- 
rend die Leute beim Mittagessen in 
der Wohnstube saßen, brach in der 
Werkstatt das Feuer, wahrscheinlich 
infolge von Unvorsichtigleit, aus. 
Das nur aus einem Erdgefchoß besie» 
hende Wertstattgebäude brannte total 
nieder. 

S t o l p i. P. —- Der Rechtsanwalt 
Berndt und ver Referenbar Raschle 
wurden von einem durchgehenden 
Fuhrwerk überfahren und schwer 
verleht Rafchle ist später seinen Ver-s- 
leyungen erlegen. 

Fa l le n bu ra. —- Ein trauriges 
Ende sollte dem Arbeiter Paul Pietzfch 
hier beschieden sein« Als dieser in Be- 
griff wak, sein Nachtlager aufzufa- 
chen, fiel er rücklings vorn Stall 
und brach das Genick. 

Its-III s fes. 

Pofen. — Von dem Oberlriegå- 
T 

gericht wurde der Unteroffizier der 
Referve Otto Fischer wegen Miß- 
bandlung Untergebener zu zwei Mo- 
naten Gefängniß und Degradation 
verurtheilt· Der Anklagevertreter 
nannte den Unteroffizier einen syste- 
matischen Leutfchinder. 

Bromberg. —- Wegen Heraus- 
forderung zum Zweikampf wurde vor 
einem Jahre der Rechtsanivalt und 
Notar Moczynsli von hier zu drei 
Wochen Festungshaft und zwei Mo- 
naten Gefängniß verurtheilt. Er 
hatte den Rentier von Januszeivski 
wegen einer beleidigenden Aeußerung 
gefordert und ihm, als ek auf die For- 
derung nicht einging, auf der Straße 
einen Hieb über den Kon versetzt. 
Nunmehr ift die zweimonatliche Ge- 
fängnißstrafe irn Gnadenivege in eine 
zweimonatliche Festungsftrafe umge- 
wandelt worden« 

Gnefen.——Jm Jelonekfee wurde 
der seit letzten Dezember verschwun- 
dene Vor-arbeitet Kreisen-Hin ermordet 
aufgefunden. Es liegt. vermuthlich 
ein Mord aus Rache vor. 

Its-tue Syst-fleu- 
Schweidniß. —--— Zu Infregens 

den Szenen kam es bei der Rina- 
lamdeonturrenz im Etabliifeinent 
»Voltsgarten«. Der auch in Breglau 
bekannte Neger Jud Lexvis wurde in- 
folge unreellenKönipfeng mit ».)lepfc!n, 
faulen Eiern, Bierfilken nnd foan 
Eßbeftecten bombnrdirt. AIS er 

schließlich von dem Türken Kam-III 
besiegt wurde, gerieth er in rasende 
Wuih und ainq thättich argen den 
Türken vor. Das Publikum ftürinte 
die Bühne und konnte nur mit Mid- 
inrijckgebalten werden« den Revier zu 
lynchen. 

Görlitz. —— Wegen Beleidiqung 
der preußischen Schutzmannschaft zznd 
des preußischen Richterftandes, be- 
gangen durch einen Artikel »Umsat- 
niirte Beftien« in der »Gorlitzer 
Voltszeitung", verurtheilte die 
Straftammer den Redakteur Fleiß- 
ner zu 6 Monaten Gefängniß 

Hirfchberg — Auf dem Kirch- 
hofe von chhischdorf fand kürzlich 
die Ausgrabung der Leiche des von 

seinem Schwiegerfohne, dem Arbeiter 
Haßeld, erfchlagenen Arbeiters Röh- 
richt statt. Zugleich nahmen Staats- 
anwalt Otto und der Untersuchungs- 
richter. Landgerichtsrath von Kientz, 
eine Lokalbesichtigung vor. 

Sobrau —- Die Erben des 
türzlich verstorbenen Kommerzien- 
raths Hegenicheidt haben der hiesigen 
eavngelifchen Kirchengemeinde 550,000 
Mark zu wohlthätigen Zwecken über- 
iuiefen. 

Waldenburg. —— Das fast-lo- 
nable Hotel des Bezirks, der vor tur- 
zem erbaute »P!eß’fche Hof«, sit von 
dem Hvtelier Kahn in Gleiivitz fiir 
25(),000 Mark käuflich erworben 
worden. 

--- ---- 

i Frost-I Jesus-estimat- 

Dittnarfchen. -—--— Der Bern- 
hardineibund des Schlachterg G. 
Dreesfen in Borgholz zerfleifchte dem 
16jährigen Sohn des Arbeiters Wil-v 
lens eine Backe. 

Juni-barg — Das Schwur- 
aericht verurtheilte den Dienfttnecht 
Hermann Teich aus Schlesmia weaen 
Meineides und schweren Diebstahls 
zu 21,T,- Jahren Zuchthaus und 5 
Jahren Ehr-verlust. 

Gliickftadi. — Der bei dem 

lHofbesitzer Heiebeck im neuen Broot 
bedienftete Knecht Wolftorf ftiirzte 
beim Strobaussladen infolge Brucheg 
eines Querbalkens auf-die Diele und 
brach das Genick- Er war sofort 
todt- 

h u f u m. --— Ein schrecklicher Vor- 
fall ereignete sich auf der Hallia Hooge 
bei Hufunn Der dortige Bootfiibrer 
Peter Tiernann gab seinem 14iiihri- 
aen Sohne den Auftrag, das Gewehr 
an die Wand zu hängen. Dabei stieß 
der Knabe den Zahn argen den Ofen, 
der Seh-aß aing los und die volle La-; 
dann traf die auf der Ofenbank« 
sitiende Mutter fo unaliicklich in den« 
Kopf, das auf der Stelle der Tod ein-« 
trat. 

« 

start-s Fasten nd Thüringe- 
s Jena. — Der in weiteren Krei-1 

sen bekannte frühere Brauereibesitzer 
Eduard Schau früher in Vößneck 
wobnba7t, feierte bei bester Gesund- 
heit feinen 90. Geburtstag. l 

Klein - Wittenberxn ———Die 
Gemeinde-Vertretung wählte den jetzi- 
gen Gemeindevorsteher Daniel auf 
eine fernere Amtsperiode von sechs 
Jahren zum Gemeindevorsteber. 

Musener — Der wesen 

Verfehlungen »du Schulkindern flüch- 
tige Lehrer Ochrnidt in Reichardts- 
werben ist verhaftet worden. 

BRUNO VII sehst-II- 
Hildern — Spaziergänger fan- 

den imWalde in der Nähe des Weg-es 
HildeSMeishalz eine Person erhängt 
vor. Die Poliei veranlaßte die Ueber- 
fiihrung der Leiche in das hiesige Lei- 
chenhaut. Nach den bei der Leiche 
vorgefundenen Papieren andelt es 
sich um den 29iährigen le gen An- 
streichet Karl Erdmann aus heran, 
der den Selbstmord anscheinend in- 
folge Schwermuth ausgeführt hat. 

Kupferdreh — Die Inhaber 
der Firma Narjes u. Bruder haben 
der Gemeinde für den Ausbau der 
bisherigen Rettoratschule zum Real- 
prognmnasium 15.000 Mart zumGe- 
schean gemacht. 

Linden a. d. Ruhr. -—— Der 
Bergmann Strahnen von hier, der 
zu einer Einbrechergesellschaft gehört, 
und in Adlerbeck auf seinen Geistes- 
zustand untersucht wurde, ist dort 
aus der Jrrenanstalt ausgebrochen 
und entkommen 

Minden. — Zum Polizeivriisi- 
deuten in Königsberg wurde der bis- 
herige Oberregierunggrath vonWehrs 
in Minden ernannt. 

N eu wie d. — Nach einem mehr- 
stiindigen Verhör hat der Mörder 
Wilhelm Krieger aus Selscheid, 
Kreis Neuntirchen, am Thatort im 
Harhausener Walde eingestanden, die 
Johanna Kamp ermordet »in haben. 
Krieger unterhielt mit der Ermorde- 
ten seit drei Jahren ein Verhältnis. 
Die That ist im März v. J. geschehen- 
als die Kamp den Heirathsantrag des 
Krieger zurückwies. Während der 
Mörder in aller Welt gesucht wurde, 
hielt er sich in dem Horhausener 
Wald auf und sah auch dexn Leichen- 
begängniß zu. 

Reinscheid --— Unter den in die 
Zchuldepntation gewählten vier 
Stadtverordneten befand sich auch der 
sozialdemotratische, Ztadwerordnete 
Koch. Die Regierung hat aber der 
Wahl Koch-Z ihre Bestätigung versagt. 
pro-ins Hausener nnd Braun schmis. 

Hannover. -— Pros. Dr. Frih 
Rinne, Vertreter der Mineralogie und 
Geologie an der hiesigen Technischen 
Hochschule, hat den Ruf an die Uni- 
versität Königsberg als Nachfolger 
O. Miiggeg angenommen 

Altenhagen. Ter Taglöh- 
ner Fritz Watermann, welcher bei dem 
Landwirth Friedrich Feuerhate be- 
schäftigt ist. hatte einen Transport 
Stroh nach Hameln gefahren. Als 
er in der Zcheune des Fuhrwerkbe- 
siyers Pieper in Hatneln die Buhne 
besteigen wollte, rutschte er auf der 
Leiter aus und tatn zu Fall, wobei 
er sich die linke Körperseite so start 
verletzt hat. daß er in das stiidtische 
Krankenhaus zu Hameln ausgenom- 
men werden mußte. 

Hann. Mündcn. —---· Der Ge- 
richtsassessor Dr. jur. Tapper wurde 
vom Magistrat und Bürgervorsteher- 
Kollegium ali- Stadtsyuditus ge- 
wählt. 

KleinEilsen ------ Der vielen 
Finrgijsten bekannte langjährige Be- 
siher der Restauration .,stlein-Eilsen« 
ist nach längerem Leiden gestorben- 

Nordstemmen. —-— Gutsbesitzer 
Gustav Rühmetorf, Vorsitzender des 
Bandes der Landwirthe und Mit- 
glied des Kreistages im Kreise Gro- 
nau, ist im Alter von 58 Jahren an 

einem Herzschlag gestorben. 
Os na drück. — Die Strafma- 

nier verurtheilte den Privat-Odersör-s 
fter a. D. Middelschulte, der kürzlich 

svom Schwurgericht wegen Mangels 
san Beweisen von der Anklage der 
IBrandstistung freigesprochen worden 
war. wegen Untreue zu drei Monaten 
Gefängniß. 

Peine. —-— Der Chemiier Erich 
Spieseeke, 1879 geboren, hat sieh hier 
im Hause des Steinhauermeisiers 
Zieh-n mittelst Chantali vergiftet. 
Der Grund des Selbstmordeg soll 
Liebesgram sein. 

—--'--.—-- 
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Sehn-erin. —- Der Großherzog 
verlieh dem Schloßfeldioebel Otto 
Ehlers hierfelbft. der den 1()jiihriaen 
Schüler Paul Krüger mit eigener Le 
bensgefahr von dem Tode des Er-— 
trinkens, den der ältere Bruder des 
Geretteten leider fand, rette-te die 

Rettungsmedaillr. 
K r "o· p e l i n. —-— Kaufmann Päpte 

in Satow fuhr mit einem Rade von 

Noftock nach Haus« fiel aber auf der 
Bliefeiower Feldmari in ein Wasser- 
loch und ertrant. 

Ludwigsluft — Der Erb- 
pächter Friedrich Dahl in Warlow 
feierte fein 50jiihriges Jubiläum als 

Schulze. 
Odium-. 

Oldenbntg. —- Der wirkliche 
Gebeimrath Sellmann, langjähriger 
Vertreter Oldenburgs im Bundes- 

ratbz vollendete fein 90. Lebensjahr 
ManmIadt 

Biebelnheim.—--Der Gemein- 
dehebamrne Anna Maria Balz in Bie- 
belnbeim wurde die silberne Medaille 
des Ludetoigs-Ordens mit der Jn- 
fchrift »Für fünfzigjährige treu-: 
Dienste« verliehen. 

Dingen. —- Ein interessanter 
Fund wurde bei den Ausgrabungen 
zum Neubau des Technilums gemacht. ; 
Es wurde in einer Tiefe von nahezu 

O 

— 

zwei Metern ein alter Steinfarg aus 
der Römer-seit freigelegt. 

Bingerbrück. —- Auf dem 
Friedhofe, am Grabe feiner Mutter, 
erfchoß sich der 26 Jahre alte Ma- 
fchinenheizer Karl Adam von hier. 

Hosen-Haltet 
Kassel. —Das Haus in der 

Frankfurter Straße, in dem sich die 
Wirthfchaft »Zur goldenen Aue« be- 
findet, ist bei der Zwangsverfteige- 
rung in den Besitz des Herrn Privat- 
mann Wilhelm Damm übergegangen. 

Breitenbach. —Bei der Wahl 
der Gemeindeverordneten wurden ge- 
wählt: Für die dritte Klasse Maurer 
Georg Schmoll, für die zweite Klasse 
Friedrich Herbst, für die erfte Klasse 
Kaufmann P. Reuter. 

Frankfurt a M. — Die Un- 
terschlagungen des Rendanten Seidel 
der Ortstrantentasse des Landtreifes 
Frankfurt a. M. beziffern sich nach 
Seidel’s Gefiändniß auf 40——50,000 
Mart· 

Erhängt hat sich in ihrer Manfarde 
die 41-jährige Fabritarbeiterin Anna 
Hartner in der Floraftraße 14. 

Ritter-to Fuchse-. 
Dresden· —- Dem Sandhänd- 

ler Altmann in Dresden wurde fiir 
Rettung eines Mädchens vom Tode 
des Erfrierens eine Gelt-d delohnung bewilligt. 

A n n a be r g. — Der Assessor Dr. 
Ludwig in Annaberg ist zum Antis- 
richter beim Amtsgericht Oelgnitz let-«- 
nannt worden. 

Bärenwaldr. ——— Die älteste 
Spitzentlöpplerin des Erzgebirges ift 
Karotine verw. Brückner in Bären- 
walde, 94 Jahre alt. -Sie tlöppelt 
noch ohne Brille. 

Hartha.———Jn Hartha bei Wald- 
beim feierte die Handwerker-Zwang 
ihr Zäjähriges Bestehen 

L e i p z i g. —— Dem Oberpoftdirets- 
tor Domiztaff in Leipzig wurde das-z 
Kommandeurtreuz zweiter Klasse des 
fchwedifchen Wafaordens verliehen. 

Mittweida. —-— Dem neunjäh- 
riaen Schultnaben Kurt Weber in 
Mittweida wurde fitr die Rettung 
eines 13jährigen Schultnaben vom 
Tode des Ertrinkens in der Zfchopau 
eine Geldbelohnung zuerlannt. 

Z as n e.e b e r a. —---- Frau verw. 
Pastor Drufchtn, verw. aervefene 
Dantwardt ged. Zimmermann, ver- 
ftortden am Z. Januar in Franken-: 
bera, hat 6000 Mart der Kirche in 
Sctyneeberg Zur Erhöhung ihre-«- 
Stamknoerxuöaens anEaefetzt 

Bau-Ven.——Zu 5 Jahren Zucht- 
hauz und 10 Jahren Ehrenrechtgveri 
luft wurde der 539 Jahre alte, in den 
Vereinigten Bautzner Papierfabriten 
anaeftellte Maschinift Richter wegen 
Sittlichteitgverbrechen verurtheilt. 

Beicrgdorf —- Hier wurde 
unter dem Schnee liegend, der aus 
Reichenbach i. V. gebiirtigc Amor-einr- 
ardeiter Hofmann erfchossen aufge- 
fanden. 

Bayern nnd Rheine-such 
Dietergtirchen —-— Ersstochen 

wurde ixn Schleif-— und Poliertvert 
Siegen der Vizepoliermeister Johann 
HartL Als muthmaßlicher Thäter 
wurde der Schleifgeselle Geora Meier 
verhaftet. Beide Betheiligte, der Ge- 
tödtete nnd der Thäter, sind noch 
junge Burschen von kaum 2()J-ahren. 

E r lang e n. s-— Oberingenieur 
Roder in Anasbura hat der hiesigen 
Universität 15,00() Mart letztwillig 
zugewiesen 

Fürth —- Der Miiihrige Arbei- 
terWillner, von Person ein Knirps, 
brachte in Pfiirth seiner Geliebten, der 
23iährigen Agneg Paulus, mehrere 
Messersiiche bei. darunter einen sofort 
rödtlich wirtenden in vie Brust. 

Gräsenborf. --— Auf der 
Strecke Gemünden - Hammelburg ent- 
aleiste eine Draisine und wurde der 
Bahnarbeiter Johannprler von hier 
schwer verletzt. 

hof. — Wirklich hat der hier 
wohnhaste, schon oft vorhestraste Ars- 
beiter Georg Löffler, Vater von sieben 
Kindern, aus Eifersucht seine Frau 
mit einem Beil erschlagen. 

Schwandorf· —- Einer der äl- 
testen Veteranen, der 1824 inSchwar- 
zenbach a. S. gebotene Wilhelm 
Schön, staatsanwaltschastlicher Se- 
tretariatsassistent a. D. und ehemali- 
ger Grenzoberausseher, welcher als 
Korporal und Listensiihrer des 13. 
Jnsanterie Regiments am Feldzuge 
1848—-49 gegen Dänemarl und an 
der Expedition nach Kurhessen theil- 
genommen hat. ist gestorben. 

Moosbura. Auf dem Boden 
des Krämers Matthias Kreitmeier in 
Sirthaselbach entstand ein Feuer, 
welches das ganze Anwesen ein- 
äscherte. 

Neuulm. — Der Kirchenrath 
Bauer, protestsantischer Stadtpsarrer 
dahier, ist im Alter von 751,-.«- Jahren 
gestorben. 

Nürnberg — Unter dem Ver- 
dachte. in die hiesige Christuskirche 
eingebrochen zu sein und dort fahr- 
lässigen Brand acstistet Zu haben, 
wurden der Schlosser K. Schuhmann 
von Georgsmiind und der Glaser 
Johann Grillenberger festgenommen. 

s Passau. -—— Der Ablöswiirter 
Gugaer von Landshui gerieth bei 
Auervach bei Vassau zwischen die 
Pulser und wurde getödtet. 

Pfaffenhosen. a. Ihn. — 

Der Diensttnecht Georg Steinberaer 
von Grainstetten.- der als muthmaß-s 
licher Mörder seiner Geliebten, der 

— 

in gesegneten Umständen befindlichen 
Hirtentochter Anna Sche! verhaftet 
wurde, hat eingestanden, das Mäd- 
chen durch mehrere Messerftiche wuch- 
lings ermordet zu haben. 

Honigs-ich nun-etwaig. 
Stuttgart. —- Die vor einigen 

Wochen hier verstorbene Frau Pfarrer 
Kapff, Wittwe, hat dem Württember- 
gischen Thierschutzverein ein Legat 
von 80,000 Mark hinterlassen. J 

Bartensiein. — Der Sohn des Lehrers Etenhausen, der sich 
beim Spielen mit einem Revolver ins 
den Unterleib schoß, ist jetzt den schwe- 
ren Verletzungen erlegen ’ 

M a r b a ch. «-—— Das sogenannte 1 
Schlößle in Winzerhausen, ein frühe-l res herrschaftlicheg Gebäude, das 
manchem Besucher des Wunnenfteins 
in Erinnerung sein wird, wurde kürz- 
lich durch einen Brand fast vollständig 
zerstört. 

O e d he i m. —- Beim Fällen eines 
Obstbaumes kam der 67jährige 
Bauer Kilian Spohrer unter den fal- 
lenden Baum und wurde so schwerl 
verletzt, dasz er im Krankenhaus ins 
Kochendorf starb 

Bonfeld. —- Es brach hier im! 
Gasthaus »Zum Engel« ein Brandj 
ans, der das ganze Anwesen in Asches 
legte. 

Eisingen — Die Wagenfabrik 
vix-n Gortlieh Kisiler ist durch Kan 
ikm den Preis von 85000 Mart in- 
PURIST tvsii"sik.t21n»0 in andere Hände 
ubergewnger 

H a l « w a n n s-? ask-Unter Bethei- 
lignng der hiesigen Gemeindeglieder 
und zahlreiche-c auswärtiger Gäste 
fand die feierliche Einweihung der er- 
neuerten hiesigenKirche statt. 1 

Crofzdersogthmu Sude-. H 
Karlsruhe. —- Eine bekannter 

Persönlichkeit, der Verwaltungsdirebl 
tok und bkasiriauischs Konsui a. DJ 
Louis Schwind, ist hier im Alter von 
66 Jahren gestorben. 

Geheimer Oberbaurath Dr- -Jng. i 

Reinhard Baumeifter, ord Professori 
der Jngrnieur - Wissenschaft an der( 
Technischen Hochschule zu Karlsruhe, 
vollendete das 75. Lebensjahr 

Tauberbifchofs heim. —- 

Jn Beckftein brannte das Anwefen 
des Oetonotnen Vettel nieder. i 

W a l d t i r cli —- —Der Vorstand 
der Ge: oerveichnle, Rektor Adolvh I 
konnte ins eine 40jiibrige Thätigkeit 
in hiesiger Stadt euriickblicken 

In Föhrenthal brannte das Anwe- 
sen von K Sieger und th Diich nie- 
der. Beide sind versichert i 

W a ! d s hu t. ---— Vermißt tvirdE 
die 42 Jahre alte Dienstmagd RoiaY 
Sauter aus IJtargolgheinL Da die 
Bermißte hysterisch veranlagt war, 
nimmt man an, daßer sich in einem 
äslnfalle von tsjeistesstöruna das Leben 
aenomnten hat 

Achern —- Einer der ältesten 
Bürger unserer Stadt, Herr Augustl 
Buhl, wurde zu Grabe getragen. Der( 
Verstorbene erreichte ein Alter von 

82 Jahren. 
Baden Baden. —- Ein Zim- 

mermädchen Namens Hilda Mülleri 
von Buggingen fiel aus dem Fenster 
ihres Dachzirnmers in der Villa 
«Waldeck« und starb. 

E n gen — Der vertnißte Friede 
Eyselein von Thalmiihle wurde von 

Jägern beim Stettener Schlößle er- 

hängt aufgefunden. 
cliafkssdtdkkugem 

S t r a sz b u r. —— Schmählich ver- 

brannt ist in Neudorf die Frau des 
Schriftsetzerg Getrost und dem Tode 
nahe. Die Frau ist durch Krankheit 
an’s Bett gefesselt. 

Colmar. !——— Es brach in der 
ColniarerSvinnerei im Battenrraum 
einem zweistöckigen Gebäude, in wel 

chem viel Baumwolle aufgefpeichert 
war Feuer aus Der angerichtete 
Schaden beläuft sich auf etwa 200,- 
000 Mart und ist durch Versicherung 
gedeckt 

Diedenhofen.——.iiiirztich ver- 

— 

ssuchte der Bahnbeamte Hermann Ha- 
;chelberg ans einen bereits in Bewe- 
gung befindlichen Güterng zu speise-«- 
gen, glitt vom Trittlirett ab und fiel 

»unter den Zug, wo die Räder ihm ein 
Bein« zermalmten Er wurde in's- 
Spital in Beaureaard gebracht, man 
befürchtet jedoch, daß ek seiner Ber- 
letzung bald erliegen wird. 

Freie städtr. 
Lii beei. —- Die Bürgerschaft 

lelznte den Antrag der Sozialdemo- 
kraten auf Einfühqu Des allgemei- 
nen gleichen, geheimen und dixekten 
Wahl-rechts auf der Grundlage »des- 
Verhältnißwablsnstemd mit alle-n ge- 
qen 12 Stimmen ab. 

Der zu Lübecl oersiorbme Rentner 
Johann Matthias Christian Stange 
hat die Provinz SchleswigsHolfiein — 

mit der Bestinnnnna IUr Erbin ein- 
gesetzt, daß diese auf dem zur Erb- 
schaft gehörigen Hofe Strohgaard bei 
Apenrade eine Anstalt fiir körperlich 
und geistig zurückgebliebene Kinder 
errichte. 

.,s.u«emsurg. 
Schwebsinaen. —- Hier tout-. 

de’der 60jährige Winzer Michel Wes - 

ber von seinem eigenen Fuhrwerk 
überfahren; er trug dabei so schwere 
innere Verletzungen davon, daß et 

kurz nachher verschied. 
winkend-Zeugnis 

Wien. —- Der irrsmnige Edel-, 
steinhändler Ignaz Poak gab im Ge- 
blinde der »Arbeiterzeitung« auf den. z, 

Abgeordneten Pernerftorfer zwei Re- 
oolverfchijsse ab. Pernerftorfer wurde 
durch einen Streifschuß leicht verletzik 
Der Attentäter machte einen Selbst-. 
mordverfueh nnd oerlvundete sich« 
schwer am Kopf. 

B u da heft. — Die hiesige Poli- 
szei verhaftete den Reitbnrschen Arpod 
ElJt-udries, der die Private Krecsmary 
um 2200 Kronen betrogen hat. Die .« 

Frau hatte beim Herbstmeeting die .-· 
Bekanntschaft des Reitburfchen ge-· 
macht. der ihr bei einzelnen Gelegen- 
heiten gute »Tips« nah « 

Otm ütz.—-— Seit mehreren Tagen 
ist der Fabrikant Mittag aus Stern-« 
hera abgängig. Mittag hat vor sei- 
nem Verfchwinden wiederholt Selbst- 
mordabsrchten geäußert weshalb be-Ä 
fürchtet wird, daß er Hand an sichf 
gelegt habe. Mittag befand sich in 
.3erriitteten Verxnösgensveehältnifsm : 
nnd eine vor einigen Tagen iniOlmütz 
eingeleitete Sanirunggattion schlug" 
fehl. 

Gänfcrndorf. —- Derbeiders 
Firma AdolfSchramm, Kuttstdiinger- 
fabrit in Unternehinenau angestellte 
30jährige Kafsir Josef Schroll hat« 
sich mit feinem Jagdgewehr in seiner 
Wohnung erschossen. Bei Durchsicht 
der Bücher wurde konstatirt, daß 
Schroll der genannten Firma im 
Laufe von zwei Jahren 8000 Kronen 
veruntreut hat« Furcht vor Entdeck- 
unq der Vesruntreuung diirfte das 
Motiv der That fein. 

giwa 
Ver n. —- Hierr Edouard sOdie«e, 

außerordentlicher Gesandtek und be- 
oollmäehtiater Minister in Peters- 
burg, wird zum Vertreter der-Schweiz 
am 11. internationalen Schiffahrtis-· 
tongreß in Petersburg ernannt. 

B a fel. —--— Der Beamte der Base- 
ler Staatkasse, Thommen, der 10,- 
(,I()() Fr. unterschlagen hatte, ist ver- 
haftet worden. 

Co ur. —— In Sent ist im Alter 
von 95 Jahren alt Pfarrer Fridolin- 
VitaL der älteste bündnerische Shiro- 
dale, gestorben. 

Ma rtigny. —— Antoine Mathetz 
und Muarie Burtin, die wegen des 
Anschlageg gegen den SimplowsEp 
preßzug Verhaftet wurden, haben ein- 
umfassendes Geständniß abgeleai.. 
Matheh wurde zur Theilnahme an 
dem Verbrechen verführt. 

L a u sann e. — Das striminabi 
gericht von Martigny hat den Hirten 
Joseph Michand der am 15.Augusi 
1907 den Touristen Robert Munzin- 
aer Von Otten mit einem Vetterli- 
gewehr niederschoß, um ihn auszu- 
rauben, zu lebenslänglicher Zucht- 
hausstrafe verurtheilt. 

Jägcrlqtcin. 
iäg 

dnkxd «K- LIMIT- 
Oetr Bemmchenj »Sie wundern sich, daß ich in Afrika so oiel Ljswcy geschossen ahbe?- Ja, sehen Sie, ich hatte stets einen ngkkfklavkn Wt M 

net tindsledcmen Tasche als »Wittet ung« bei mir!« 


